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Keine Angst 

vor dem 

Rechnen

Mea lebt auf einer kleinen Nordseeinsel. Sie ist kreativ, liebt es, am Strand zu spielen 

und träumt davon, eines Tages Meeresschildkröten zu erforschen. Doch es gibt eine 

Sache, die Mea gar nicht mag: Mathe. Wenn in der Schule Mathetests anstehen, 

bekommt sie oft Bauchschmerzen, die Hausaufgaben frustrieren sie. Zum Glück gibt 

es den alten Kapitän. Durch ihn lernt Mea ihre Stärken kennen und merkt, dass sie 

ihren Rechenschwierigkeiten nicht machtlos gegenüberstehen muss. Und am Ende 

hat Mea ein Erfolgserlebnis, das ihr Mut macht.

Die Geschichte von Mea soll Kindern mit Dyskalkulie Mut machen und zeigen, dass 

sie mit ihren Erfahrungen nicht allein sind. Stärken werden in den Mittelpunkt gestellt, 

Perspektiven gewechselt und Zuversicht vermittelt.
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Oft hatte Mea morgens vor der Schule Bauchschmerzen. An 
manchen Tagen wäre sie am liebsten zu Hause geblieben. 
Besonders dann, wenn eine Klassenarbeit im Rechnen 
anstand. Insgeheim wünschte sie sich vor Mathetests 
manchmal, dass ein Orkan aufziehen würde, weil es dann 
auf der Insel immer „sturmfrei“ gab. Eigentlich ging sie ja 
gerne zur Schule und war auch eine gute Schülerin. Wenn da 
bloß nicht diese doofen Mathestunden wären, in denen sie 
so viel nicht verstand. Dabei strengte sie sich doch wirklich an!

Auch das Erledigen der Mathe-Hausaufgaben war fast 
immer mit viel Frust verbunden. Manchmal musste Mea 
weinen, manchmal wurde sie auch richtig wütend. Ihre 
Mama bemühte sich, ihr so gut es ging zu helfen. Oft endete 
das Ganze aber im Streit und Mea schrie: „Ich bin einfach 
zu dumm dafür!“ Ihre Mama versuchte sie dann immer zu 
beruhigen und erklärte ihr, dass das absoluter Quatsch sei. 
Meistens waren aber beide froh, wenn die Hausaufgaben 
endlich irgendwie geschafft waren.
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Geschichten können eine tröstende und 
heilsame Wirkung haben. Sie können da-
bei helfen, mit Verunsicherungen und Be-
lastungen besser zurechtzukommen. Sich 
mit den seelischen Nöten einer handelnden 
Figur auseinanderzusetzen, kann manch-
mal leichter sein, als eigene problembela-
dene Themen direkt anzusprechen. Somit 
können Geschichten auch Schutz bieten.

Anliegen dieses Buches ist es, das Selbst-
wertgefühl von Kindern mit Dyskalkulie zu 
stärken und ihre Ressourcen zu mobilisie-
ren. Zudem möchte die Geschichte betrof-
fenen Kindern zeigen, dass sie mit ihren 
Erfahrungen nicht allein sind. Sie erleben 
ähnliche Schwierigkeiten wie Mea, verfü-
gen aber auch über ähnliche Ressourcen. 
Bei der Bewältigung der mit den mathema-
tischen Lernproblemen verbundenen Her-
ausforderungen können Kinder am Modell 
lernen. Es gibt die Möglichkeit, Einfluss zu 
nehmen. Verbunden mit der Perspektive 
einer positiven Entwicklung soll Kindern 
Mut und Zuversicht vermittelt werden.

Das Bilderbuch ist für den Einsatz durch 
Fachkräfte im Kontext einer Dyskalkulie-
therapie gedacht. Zunächst sollte es im 
Einzelsetting vorgelesen und betrachtet 
werden. Das Buch möchte sich in Wort 
und Bild den Gefühlen von Kindern mit 
einer Rechenstörung annehmen und zum 
Gespräch darüber einladen. Es versteht 
sich dabei als Angebot. Welche Aspekte zu 
einem bestimmten Zeitpunkt für ein Kind 
von Bedeutung sind, hängt von verschiede-

nen personen-internen und -externen Fak-
toren ab. Die Begleitung durch Erwachsene 
erfordert eine zugewandte Haltung und 
Feinfühligkeit. Auch bedarf sie reflektie-
render Pausen, um über auftauchende Ge-
fühle zu sprechen.

Erläuterungen zum Einsatz des Buches
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